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Laudatio Rabab Baldo 

 
Liebe Rabab  
Liebe Gästinnen 
Liebe Ruth-Gaby, Liebe Susanne, Liebe Heidi, Liebe Angela 

In einer Welt, die von Unruhe und Unsicherheit gezeichnet 
ist, brauchen wir mehr denn je Heldinnen. Frauen, die den 
Mut haben, für ihre Überzeugungen einzustehen. Frauen, 
die sich nicht scheuen, gegen Ungerechtigkeit zu kämpfen. 
Frauen, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen. 

Heute sind wir alle hier, um genau eine dieser 
bemerkenswerte Heldinnen zu ehren. Friedensaktivistin 
Rabab Baldo. Rabab dein unermüdlicher Einsatz für den 
Sudan, ist in diesen dunklen Zeiten ein Leuchtfeuer der 
Hoffnung.  

Du Rabab Baldo bist mehr als eine Aktivistin; du verkörperst 
Mut und Entschlossenheit. Der Sudan wird gerade durch 
Krieg und Gewalt zerrissen und du erhebst deine Stimme 
gegen die Ungerechtigkeit und kämpfst für eine 
hoffnungsvolle Zukunft. Du kämpfst für eine friedvolle 
Zukunft, für eine gerechte Zukunft. n diesen dunklen Zeiten 
ist deine Arbeit, dein Engagement ein lebendiges Zeugnis 
der Kraft, der Hoffnung und des Mutes.   

Deine Arbeit Raba erinnert uns daran, was eine Heldin 
ausmacht. Es sind nicht die lauten Stimmen oder die 
mächtigen Positionen, die Heldinnen schaffen. Es sind 
Frauen, wie du, die trotz aller Widrigkeiten für das kämpfen, 
was richtig ist. Es sind Frauen, wie du, die ihre Stimme 
erheben, wenn andere schweigen. Und es sind Frauen, wie 
du, die Hoffnung bringen, wo Verzweiflung herrscht.  

In einer Zeit wie diesen, ist es wichtiger denn je, die 
Heldinnen unserer Zeit anzuerkennen. 
Frauen wie du es bist, Rabab Baldo. Frauen, die unter 
unvorstellbaren Bedingungen für Frieden und 
Zusammenhalt kämpfen.  

Wie wir von dir wissen, ist die Situation im Sudan 
katastrophal. Der Krieg weitet sich aus, Menschen werden 
vertrieben. Frauen sind unvorstellbarer Gewalt ausgesetzt. 
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Doch inmitten dieses Chaos steht du Rabab Baldo wie ein 
Fels in der Brandung. Wir sehen deine Vision:  Einen 
dauerhaften und umfassenden, nachhaltigen 
Waffenstillstand. Ein Abkommen, das die Stimmen aller 
Sudanesen, insbesondere der Frauen, einbezieht.  

Rabab  du zeigst uns, dass Frieden nicht nur von Männern 
an Verhandlungstischen erreicht werden kann. Du hast die 
„Shuttle-Diplomacy-Initiative“ ins Leben gerufen, um 
Friedensaktivistinnen in den Friedensprozess 
einzubeziehen. dabei forderst du von uns allen, dass wir, 
dass die Schweiz und die Weltgemeinschaft die 
sudanesischen Frauen nicht im Stich lassen.  
Dass wir unseren Worten Taten folgen lassen müssen. Und 
dass Frauen in den Friedensprozess einbezogen werden. 

Lasst uns an dieser Stelle auch die unzähligen Heldinnen 
ehren, deren Stimmen im Staub des Krieges verstummt 
sind. Mütter, Schwestern, Töchter und Freundinnen – 
unsichtbare Sterne, die im dunklen des Krieges erloschen 
sind. Frauen, die Opfer unvorstellbarer Gewalt wurden. 
Frauen deren Schmerz oft ungehört blieb. Doch ihre Seelen 
leben in unseren Herzen weiter, getragen von der 
Erinnerung, die wie ein sanfter Wind durch unsere 
Gedanken weht.  
 
Rabab, du trägst ihre Last auf deinen Schultern, und wir 
stehen an deiner Seite, um ihre Geschichten zu bewahren. 
Ihre Stimmen werden in unseren Herzen weiterklingen. Wir 
werden ihre Namen in den Himmel rufen, damit sie niemals 
vergessen werden. Wir werden ihre Geschichten erzählen, 
damit die Welt ihre Tränen und ihren Mut niemals vergisst. 

Deine Beharrlichkeit Rabab ist ein Appell an uns alle. Wir 
dürfen nicht wegsehen. Wir dürfen nicht schweigen. Du 
erinnerst uns daran, dass Frieden keine ferne Utopie ist, 
sondern ein Ziel, für das es sich lohnt zu kämpfen. 

Die Revolution im Sudan hat uns gezeigt, welche Kraft in der 
Bevölkerung liegt. Slogans wie «Huria, Salam wa Adala» 
„Freiheit, Frieden und Gerechtigkeit“ hallten durch die 
Straßen und erinnerten uns daran, dass eine bessere 
Zukunft möglich ist. Rabab Baldo du verkörperst mit 
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deinem Engagement genau diese Ideale und kämpft 
unermüdlich dafür, dass sie Wirklichkeit werden. Du hast 
dein Leben dem Ziel gewidmet, Frauen in den 
Friedensprozess einzubeziehen, und deine Arbeit hat 
bereits Früchte getragen. Rabab, wir ehren dich heute für 
deinen Mut, für deine  Entschlossenheit und für deinen 
unermüdlichen Einsatz für den Frieden im Sudan. Du bist 
eine Heldin unserer Zeit, und deine Arbeit wird noch 
Generationen inspirieren.  
 
UND du zeigt uns, dass Frauen nicht nur Opfer des Krieges 
sind, sondern auch die Architekten des Friedens. Und so 
gibst du uns inmitten der Dunkelheit Hoffnung.  
Du forderst uns auf an eine Zukunft zu glauben, in der die 
Waffen schweigen und die Stimmen der Frauen gehört 
werden. Du schenkst uns die Motivation gemeinsam an 
einer Welt zu bauen, in der Frieden und Gerechtigkeit für 
alle herrscht. 
 
Du schenkst uns mit deiner unerschütterlichen 
Entschlossenheit, den Funken, den wir alle brauchen, um 
mutig zu bleiben und voran zu gehen.  

Möge deine Stimme deine Stimme auf der ganzen Welt 
gehört werden, und möge dein Traum von einem friedlichen 
und gerechten Sudan bald Wirklichkeit werden.  

 


